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Fazit
Zusammenfassung der Kernergebnisse der aktuellen Fortschreibung des Schulentwick-
lungsplans für die Gemeinde Krummhörn

I. Demografische Ausgangssituation und Bevölkerungsprognose

Der aktuelle Altersaufbau der Gemeinde Krummhörn zeigt die bundesweit zu beob-
achtenden erheblichen Geburteneinbrüche seit 2022 besonders deutlich. Von den Ge-
burtenspitzen der letzten 10 Jahre, die bei fast 110 lagen, gingen die Geburten auf zu-
nächst gut 60 zurück, um wieder auf gut 80 anzusteigen - und dann auf einen Stand
von zuletzt 60 abzustürzen. Die Entwicklung des laufenden Jahres bleibt abzuwarten;
die bundesweiten Tendenzen versprechen noch keine Trendumkehr.
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Bei einer Gesamtkinderzahl von 60 läge die Zügigkeit der Gemeinde insgesamt selbst
mit einem Inklusionsanteil von 10 % bei 3 Grundschulzügen. Ein so hoher Inklusions-
anteil wurde allerdings bei Weitem noch nicht erreicht.

Auch in den Grundschulbezirken sind die Einbrüche deutlich zu erkennen, allerdings
bei so niedrigen absoluten Zahlen, dass die Tendenzen nicht verallgemeinert werden
dürfen. In Greetsiel gehen die Zahlen von rund 15 auf unter 10 zurück, in Jennelt von
rund 25 auf unter 20; Loquard ist bei heftigen Ausreißern in den letzten Jahren meist
bei gut 10 Geburten, Pewsum stürzt dramatisch von fast 60 Kindern vor 5 Jahren auf
noch gut 20 im letzten Jahr ab.
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Die statistische Analyse der Wohnbevölkerung zeigt in den geburtenrelevanten Al-
terssegmenten von 20-40 Jahren einen leichten, mit zunehmendem Alter unkriti-
schen Männer-Überhang von rund 7 % im Alter von 20-30 und 2 % im Alter von 30-40
Jahren. Das ist typisch für eine ländliche Kommune und wäre nicht weiter diskussi-
onsbedürftig, wenn Frauen im Alter ab 30 zurückkämen. Allerdings ist die Wohnbe-
völkerung im Vergleich der Daten des Statistischen Landes- mit denen des lokalen
Einwohnermeldeamtes seit 2000 um rund 10 % oder gut 1.300 Personen geschrumpft,
und die Bilanz der Zu- und Wegzüge fällt im Vergleich zu dem letzten Schulentwick-
lungsplan (der auf Basis der Bevölkerungszahlen von 2021 erstellt wurde) in Teilen
noch schlechter aus: So lebten im Vergleich der Jahre 2015 und 2020 rund 80 Personen
zwischen 20 und 30 weniger in der Gemeinde Krummhörn; im Vergleich der Jahre 2019
und 2024 beträgt der Wert bereits 110.
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Bei Fortschreibung der Wohnbauentwicklung inklusive von Neubezügen bestehender
Wohneinheiten infolge von Generationswechseln fällt die Bevölkerungsprognose
2025 negativ aus, während 2022 noch ein leichtes Wachstum erwartet wurde. So ist
angesichts der aktuellen Tendenzen davon auszugehen, dass die Marke von 12.000
Einwohnerinnen und Einwohnern nicht erreicht wird. Vielmehr wird die Bevölkerung
um wenige Hundert Menschen schrumpfen, um dann in den 2040er-Jahren nochmals
leicht anzusteigen und in den darauffolgenden Jahren infolge des "Auswachsens" der
Babyboomer-Jahrgänge, das durch Zuzug und Geburten nicht mehr kompensiert
werden kann, auf dann noch gut 11.000 Menschen abzusinken. Die Bevölkerung wird
sich dabei verjüngen. 

Die aus den wenigen bisher veröffentlichten Studien abgeleitete optimistische An-
nahme, dass die Geburtenrate absehbar wieder steigen wird, ist hier bereits kalkuliert:
Demnach haben die meisten Menschen den Kinderwunsch nicht "verloren", sondern
aufgrund mehrerer Unsicherheitsfaktoren nur aufgeschoben. 
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Entgegen der Prognose 2022 werden auch die mittleren Jahrgangsbreiten der Primar-
schulkinder erheblich absinken. Von jetzt noch 100 Kindern pro Jahrgang ist ein Ab-
sturz auf rund 75 zu erwarten, der erst sehr langsam und unter der o.g. optimistischen
Grundannahme einer "nachholenden" Geburtenentwicklung in Richtung des Aus-
gangswerts ansteigen, diesen aber erst in rund 20 Jahren wieder erreichen wird.
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II. Entwicklung der Grundschulen

Die Schülerzahlen folgen der skizzierten Entwicklung. Aufgrund der höheren Gebur-
tenzahlen Anfang der 2020er-Jahre steigen die Einschulungen noch an und erreichen
im Schuljahr 2027/28 einen Höhepunkt; danach nehmen sie ab. Der Tiefpunkt wird
erst Mitte der 2030er-Jahre erreicht werden. Darauf folgt voraussichtlich eine zu-
nächst moderate Erholung.

Im Vergleich der Summen der letzten sechs und der nächsten sechs Jahre ist der Rück-
gang noch moderat; die Gesamtzahl ist mit 403 vs. 400 Kinder praktisch gleich. Die ge-
mittelten Einschulungszahlen zeigen die Tendenz mit 97 vs. 89 Kindern jedoch schon
deutlicher an, wobei hier im Extremfall Zuzugseffekte abzuziehen wären, d.h. der
Rückgang deutlicher ausfallen würde. Nach den Melderegistern ohne Zuzugseffekte
stürzen die Einschulungszahlen bis zum Schuljahr 2031/32 um fast ein Drittel ab.
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Die folgenden Einzelbetrachtungen der Grundschulen enthalten eine Langzeitpro-
gnose über den mittelfristigen Planungszeitraum hinaus. Dieser reicht bis zum Schul-
jahr 2031/32, für das Geburtenzahlen im Einschulungsrhythmus vorliegen und der
daher recht genau prognostiziert werden kann; jene reicht bis zum 2039/40 und be-
ruht auf einer Fortschreibung der aktuellen Tendenzen und einer optimistisch ange-
nommenen "normalisierten" Geburtenrate. Die Langzeitprognose sollte angesichts
der niedrigen absoluten Zahlen einserseits und der vielen, im Lauf der Zeit immer ge-
wichtigeren Unwägbarkeiten andererseits nur als Tendenz betrachtet werden. Die
konkreten Zahlen verleiten leicht dazu, eine dem mittelfristigen Planungszeitraum
vergleichbare Belastbarkeit anzunehmen; die Zahlen sollten aber unbedingt von Jahr
zu Jahr im Licht der jeweiligen Geburtenentwicklung geprüft und die Tendenz ggf. an-
gepasst werden.
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Grundschule Greetsiel

Die Grundschule Greetsiel kann bestenfalls schwach 1-zügig weiterbetrieben werden.
Die Melderegisterzahlen erreichen knapp die Zweistelligkeit, die Eingangsprognose
ist optimistisch etwas höher und liegt im Mittel der nächsten 6 Jahre bei 14 Kindern in
der 1. Klasse. Somit steigen die Zahlen im Vergleich mit den letzten 6 Jahren geringfü-
gig an und verharren knapp unter 60; auf lange Sicht ist eine stabile Entwicklung in
derselben Größenordnung - zwischen 50 und maximal 60 Kindern - zu erwarten, die
den Fortbestand aus gutachterlicher Sicht keinesfalls empfehlenswert erscheinen
lässt.
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Grundschule Jennelt

Die Kinderzahlen im Einzugsbereich Jennelts sinken langsam ab; die Schule kann je
nach Inklusionsanteil in den meisten Jahren mehr oder weniger schwach 2-zügig wei-
terbetrieben werden, wobei zum Ende des mittelfristigen Planungszeitraums mit
noch 20 Kindern im Melderegister und 23 in der Eingangsprognose auch bei einem ge-
wissen Anteil von Inklusionskindern mit der Bildung nur einer 1. Klasse gerechnet
werden muss. Langfristig ist mit einem langsamen Wiederanstieg der Zahlen zu rech-
nen, die dann absehbar um 100 oder knapp darüber liegen werden.
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Grundschule Loquard

Der Rückgang der Kinderzahlen ist in Loquard schon mittelfristig deutlicher zu sehen.
Die Schule bleibt schwach 1-zügig, was den Fortbestand aus gutachterlicher Sicht
nicht sinnvoll erscheinen lässt. Die Zahlen schwanken mittelfristig; langfristig ist bei
weiterhin leichten Schwankungen mit einer gewissen Erholung zu rechnen, die
Schwelle von 60 Kindern wird jedoch absehbar nicht wieder erreicht werden.
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Grundschule Pewsum

Der bereits beschriebene dramatische Geburteneinbruch im Grundschulbezirk
Pewsum führt dort zu einem heftigen Einbruch, dessen Talsohle im mittelfristigen
Planungszeitraum noch nicht erreicht wird. Die Melderegister fallen von noch gut 50
auf zuletzt 23; die Einschulungsprognose liegt wie in den anderen Grundschulbezir-
ken etwas höher, sodass der 2. Zug - wenn überhaupt - nur im letzten exakten Progno-
sejahr 2031/32 in Gefahr scheint. Mitte der 2030er-Jahre dürfte sich der Trend dann
wieder umkehren; die Werte von Anfang der 2020er-Jahre werden jedoch auch Ende
der 2030er-Jahre bei Weitem nicht wieder erreicht. 
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III. Fazit

An den Empfehlungen von 2022 kann uneingeschränkt festgehalten werden. Die Ten-
denzen verstärken aus Sicht der Gutachter die Notwendigkeit, die Grundschulen Jen-
nelt und Pewsum weiterzubetreiben, diejenigen in Greetsiel und Loquard aber aufzu-
geben. Die Stabilisierung der verbliebenen Grundschulstandorte fiele angesichts der
neuen Zahlen schwächer aus als zuletzt erwartet, wäre aber immer noch ausreichend
für einen guten, zukunftstauglichen und in jeder Hinsicht kindgerechten Schulbe-
trieb. Der Ausbau der Grundschule Pewsum für 3 Züge erscheint angesichts der mittel-
und langfristigen Entwicklung heute großzügig; sollten die Zahlen aber um 2040 wie-
der in Richtung des Ausgangsniveaus ansteigen, wird er aber notwendig sein. 
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